
GEMEINDENACHRICHTEN
der Gemeinde

Zemendorf-Stöttera
1/2024 April 2024 54. Jahrgang

Budgetäre Lage der Gemeinde 
erfordert Handlungsbedarf!

Bürgermeisterbrief Seite 2
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Am 6. April 2024 lud 
die Gemeindeverwal-
tung alle Neugeborenen 
2023 mit ihren Eltern 
zur Pflanzung des Jahr-
gangsbaumes ein. Mit 
tatkräftiger Unterstüt-
zung der Väter und gro-
ßen Geschwister wurde 
eine Eberesche, der 
Baum des Jahres 2023, 
gepflanzt und eine Na-
menstafel aufgestellt.

Erweiterung des Jahrgangsweges bei der Holzbrücke 
in der Wulkagasse in Zemendorf

SV 7023 Z-S-P
Weiterführung gesichert! Neue 
Obmänner: Christian Haider 
und Thomas Köller (v.l.n.r.)
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Feuerwehr Stöttera
neues Komando

Kommandant OBI DI Alexan-
der Köller, MSc und Stellvertre-
ter LM Raffaele Cattaneo (v.l.n.r.)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Wie aus diversen Medienberichten bekannt, haben immer mehr Gemeinden finanzielle Probleme, die sogar man-
cherorts so weit gehen, dass eine aufsichtsbehördliche Konsolidierung veranlasst werden muss.
Gemeinden können in ihrer Form nur deshalb bestehen und agieren, weil sie vom Bund sogenannte Ertragsanteile 
bekommen. Diese Ertragsanteile werden aus verschiedenen Steuerquellen wie der Umsatzsteuer, der Lohnsteuer 
und der Körperschaftssteuer abgeschöpft und nach einem festgelegten Bevölkerungsschlüssel auf Bund, Länder 
und Gemeinden verteilt. 
Für unsere Gemeinde wurden für dieses Jahr Ertragsanteile in Höhe von € 1.246.000,- prognostiziert, die über 
das Land Burgenland monatlich ausbezahlt werden. Dies bedeutet eine Erhöhung im Vergleich zum Vorjahr um 
weniger als 2%.
Allerdings behält das Land Beiträge wie für die Landesumlage, die Sozialhilfe, die Behindertenhilfe, die Jugendwohl-
fahrt, den Musikschulpersonalaufwand, den Tierkörperverwertungsbeitrag, die Schul- und Heimerhaltung oder den 
Krankenanstaltenabgang ein. 
Die Höhe dieser Abzüge konnte seitens des Landes erstmalig den Gemeinden nicht mehr mit konkreten Daten be-
kanntgegeben werden, weil in vielen Bereichen von weiteren Erhöhungen der Abzüge ausgegangen werden muss. 
In Summe rechnet man aber mit Abzügen in der Höhe von etwa € 600.000,--, was eine Steigerung im Vergleich zum 
Vorjahr um ca. 20% bedeutet.
Zusätzlich sind die Gemeinden ebenso von allen anderen Erhöhungen betroffen (allein die Personalkosten für Ver-
tragsbedienstete erhöhen sich um nunmehr 13,4% aufgrund des Gehaltsabschlusses für das Burgenland auf ca. 
€ 1.000.000.- für unsere Gemeinde).
Die Ausgaben für den Rettungsbeitrag, der künftig auch über das Land Burgenland einbehalten wird (+ 100%) und 
die Zahlungen an den Abwasserverband Wulkatal (+ 30% seit 2022) sind ebenso deutlich gestiegen.
Es bedarf keiner großen mathematischen Kenntnisse, um zu erkennen, dass der Handlungsspielraum der Gemeinde 
verschwindend gering geworden bzw. kaum mehr vorhanden ist.
Diese gestiegenen und schwer planbaren Ausgaben bedeuten für unsere Gemeinde Folgendes:
• Bei der Erstellung des Voranschlags mussten wir uns auf die dringendsten (weil baulich notwendigen) Projekte kon-
  zentrieren, wie die Sanierung der Holzbrücke über die Wulka und der Leichenhalle. Letztere können wir umsetzen,
  weil wir Fördermittel des Bundes in der Höhe von ca. € 130.000,- in Anspruch nehmen können und die Miteigen-
  tums-Gemeinde Hirm anteilsmäßige Kosten übernehmen wird müssen.
• Trotz aller Bemühungen und eines jahrelang sorgfältigen Wirtschaftens, war es notwendig die Gebühren für Ka-
   nalabgaben um etwa 23% zu erhöhen (übrigens die erste Erhöhung seit mehr als 40 Jahren). Die bereits laufende,
  dringend erforderliche Kanalsanierung schlägt sich mit ca. € 750.000,- zu Buche, wofür wir glücklicherweise noch
  günstige Zinskonditionen für das Darlehen verhandeln konnten.
Diese Maßnahme ist bedauerlich, aber notwendig, damit die Gemeinde Zemendorf-Stöttera wirtschaftlich bestehen 
bleiben kann.
Trotz dieser nicht sehr rosigen Zeiten, können wir auch Erfreuliches berichten: 
Aufgrund der vom Bund beschlossenen Gebührenbremse hat die Gemeinde zur Entlastung unserer Bürger Bundes-
mittel in der Höhe von  € 21.106,- bekommen. Diese Mittel werden in Form einer Gutschrift für Ihre Kanalbenützungs-
gebühr bei der nächsten Vorschreibung gewährt. 

Ich hoffe, diese Informationen sind für Sie hilfreich und transparent, um die finanzielle Situation und die Entscheidun-
gen, die getroffen werden (müssen) besser zu verstehen. Wenn Sie weitere Fragen haben, stehe ich Ihnen gerne 
zur Verfügung.

Ihr Bürgermeister

Herbert Pinter

Parteienverkehr im Gemeindeamt: 
Montag bis Freitag von 7.30 Uhr bis 12.00 Uhr. Am 
Nachmittag ist kein Parteienverkehr, außer dienstags 
von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr.
Sprechstunden des Bürgermeisters: 
jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr im Gemeinde-
amt in Zemendorf, nach telefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisterbrief
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Aus dem
Gemeinderat

Rechnungsabschluss 2023
Der Rechnungsabschluss stellt den gesamten Finanz-
bericht des abgeschlossenen Kalenderjahres dar und ist 
nach Genehmigung durch den Gemeinderat der Gemein-
deabteilung beim Amt der Burgenländischen Landesregie-
rung als Aufsichtsbehörde vorzulegen.
Die gesamten Erträge im Jahr 2023 betragen € 
2.756.551,02. Darin sind gemeindeeigene Steuern, Er-
tragsanteile, Gebühren, Leistungserlöse, Transfers und 
Finanzerträge enthalten.
Demgegenüber liegen die Aufwendungen im Finanzjahr 
2023 bei 3.023.110,69, die sich aus Sachaufwendungen, 
Vermögensabschreibung, Personal-, Transfer- und Finanz-
aufwand zusammensetzen. Die Summe daraus ergibt ein 
negatives Nettoergebnis für den Ergebnishaushalt in der 
Höhe von € - 266.559,67. Aus diesem Ergebnis heraus ist 
erkennbar, dass die Aufwendungen für kommunale Dienst-
leistungen und Infrastruktur nicht abgedeckt werden kön-
nen. Der Geldfluss aus der voranschlagswirksamen Ge-
barung (Saldo 5) beträgt € 17.587,52, die liquiden Mittel 
haben sich seit dem Vorjahr um rund € 19.000,-- erhöht. 
Sie weisen eine Gesamtsumme von € 386.240,68 aus.

Aus der Sitzung vom 21. März 2024

Gebührenbremse
Die vom Nationalrat im Oktober 2023 beschlossene 
Gebührenbremse soll als weitere inflationsdämp-
fende Maßnahme die Steigerungen bei den Benüt-
zungsgebühren der Gemeinden für Wasser, Abwas-
ser oder Müllabfuhr abfedern. Die Zuweisung des 
Zweckzuschusses an die Gemeinden erfolgt über 
die Länder. Der Gemeinderat beschließt gemäß der 
Richtlinie der Landesregierung eine Mittelverteilung 
durch eine aus dem Zweckzuschuss finanzierte, ein-
malige Gutschrift im Bereich der Abwasserbeseiti-
gung. 

Was bedeutet das konkret für Abgabenpflichtige? 

Bei der Vorschreibung der Kanalbenützungs-
gebühren im 2. Quartal wird ein Nachlass ge-
währt! In den Genuss kommen jene, die mit 
Stichtag 1. April 2024 in der Gemeinde Zemen-
dorf-Stöttera gebührenpflichtig waren. 

Information zu den Zahlungsmodalitäten: 
Aufgrund einer Systemumstellung können die Ab-
gaben entweder per Einzug beglichen werden oder 
mittels Rechnung/Überweisung. Wenn trotzdem ein 
Zahlschein notwendig ist, kann dieser gerne beim 
Gemeindeamt angefordert werden.

50. Geburtstag
Im Anschluss an die Sitzung gratulierten die Mitglieder des 
Gemeinderates dem Bürgermeister zu seinem 50. Geburts-
tag. Der Jubilar lud zu einem kleinen Umtrunk ein.

Aus der
Gemeindestube

Spendenübergabe
Die beiden Veranstaltungen „Nikolobesuch“ und „Advent im 
Dorf“ im Dezember des Vorjahres fanden wieder überaus 
großen Anklang in der Bevölkerung. Durch das Engage-
ment von zahlreichen freiwilligen Helfern und Helferinnen 
aus dem Gemeinderat und den örtlichen Vereinen wur-
de einmal mehr das gesellschaftliche Miteinander in den 
Mittelpunkt gerückt und gleichzeitig konnten Spenden für 
einen Akt der Mitmenschlichkeit gesammelt werden. Dies-
mal wurden die sozialpädagogische Wohngemeinschaft 
„Fühl dich wohl“ in Marz sowie die Witwe und Kinder des 
verunglückten Familienvaters Martin Kaiser aus Wulkapro-
dersdorf mit je € 1.400,-- unterstützt.

Der Leiter der Wohngemeinschaft, DSP Gerald Herowitsch-Trinkl 
(2.v.l.) übernahm dankend die Spende von Bürgermeister Herbert 
Pinter und Gemeinderätin Barbara Fekete, BA 
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170 gemeldete Hunde!
Gemäß § 7 Bgld. Hundeabgabegesetz, LGBl. Nr. 5/1950 
i.d.g.F. sind die Gemeinden verpflichtet, alle im Gemeinde-
gebiet gehaltenen Hunde in einem Hundestandsverzeichnis 
zu vermerken. Derzeit sind in der Gemeinde Zemendorf-Stöt-
tera 170 Hunde gemeldet. 92 im Ortsteil Zemendorf und 78 
im Ortsteil Stöttera.
Im Zuge der Zahlschein-Zustellung für die Entrichtung der 
Hundeabgabe wurden auch Gratis-Hundekotbeutel verteilt. 
Es kann nicht oft genug an die Hundebesitzer appelliert wer-
den, diese zweckmäßig zu verwenden, um verunreinigte Ra-
batte, Gehsteige, Straßenränder und öffentliche Plätze hint-
anzuhalten. Die Hundehäufchen sorgen für massiven Ärger 
in der Bevölkerung, besonders bei jenen Gemeindebürgern 
und Gemeindebürgerinnen, die sich an der Pflege von öf-
fentlichen Plätzen und Rabatten beteiligen. Nachschub ist 
zu den Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt erhältlich 
oder steht zu jeder Tages- und Nachtzeit über die an diver-
sen Straßenlaternen montierten Spender zur Verfügung. Die 
benutzten Sackerl sind über den 
Restmüll zu entsorgen. Alle Hun-
debesitzer sind eingeladen, die 
Hundefreilaufzone in der Wald-
straße in Stöttera zu nutzen. Nur 
diese ist von der für das gesam-
te Ortsgebiet geltenden Leinen-
pflicht ausgenommen.

Am Dienstag, den 2. April 
2024 traten acht Burschen 
aus der Gemeinde Zemen-
dorf-Stöttera zur Muste-
rung an. Bei der Rückkunft 
wurden die zukünftigen 
Rekruten von Bürgermeis-
ter Herbert Pinter im Ge-

meindeamt empfangen, 
um den neuen Vaterlands-
verteidigern zu gratulieren. 
Anschließend waren die 
Burschen zu einem ge-
meinsamen Mittagessen 
im Heurigen Stegschandl 
in Pöttelsdorf eingeladen.

Musterung

v.l.n.r.: Deniel Hanbauer und Fabio Trimmel aus Zemendorf, Mar-
kus Anderl und Lukas Grafl aus Stöttera, Bürgermeister Herbert 
Pinter, Lukas Lehner aus Zemendorf, Nicola Cattaneo aus Stöt-
tera und Andreas Schöll aus Zemendorf (Raphael Mayerhofer ist 
nicht am Bild) 

Lt. aktueller Verordnung haben 
alle Eigentümer von Waldflächen 
Wahrnehmungen von Borken-
käferbefall unverzüglich der Be-
zirkshauptmannschaft Matters-
burg zu melden! Anzeichen für 
einen Befall sind der Austritt von Bohrmehl, das Auftreten 
von Ein- bzw. Ausbohrlöchern am Stamm, Harzfluss, das 

Abfallen von Rinde sowie das 
Verfärben und Dürrwerden 
der Kronen stehender Nadel-
bäume. Befallenes Holz ist 
unverzüglich aufzuarbeiten 
bzw. bekämpfungstechnisch 
zu behandeln!

Borkenkäfer - Achtung Waldbesitzer!

Aufgrund der Waldbrandgefahr in der 
wärmeren Jahreszeit hat die Bezirks-
hauptmannschaft Mattersburg für 
alle Waldgebiete des Bezirkes Mat-
tersburg folgende Verbote verordnet:

1. jegliches Feuer entzünden
2. das Rauchen im Wald und in dessen Gefährdungs-
 bereich
3. brennende oder glimmende Gegenstände sowie
 Glasflaschen und Glasscherben im Waldbereich
 wegzuwerfen

Zuwiderhandlungen werden mit einer Geldstrafe bis zu 
€ 7.270,-- bestraft.

Achtung Waldbrandgefahr!

Gesegnete Weihnachten, Gesundheit und viel Erfolg im neuen Jahr wünscht
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Örtliches Entwicklungskonzept
Mitgestaltung

Wie berichtet ist jede bgld. Gemeinde verpflichtet bis 2026 
ein örtliches Entwicklungskonzept zu erstellen, das 10 Jah-
re Gültigkeit hat und die Voraussetzung für künftige Flä-
chenwidmungsplanänderungen ist. Dies ist im bgld. Raum-
planungsgesetz geregelt.
Für die Erstellung dieses Konzepts wurde ein 10-köpfiges 
Team gebildet, das gemeinsam mit Mitarbeiterinnen der 
Fachabteilung des Landes Burgenland dieses Planungs-
instrument erarbeitet.
Zusätzlich wird auch die Gemeindebevölkerung eingebun-
den, ihre Bedürfnisse und Interessen im Bereich Siedlungs-
entwicklung und kommunale Einrichtungen mitzuteilen.
Es wurde dazu ein Fragebogen erstellt, der dieser Ausga-
be beiliegt. 
Bitte nehmen Sie sich Zeit und unterstützen Sie die 
Gemeindeverwaltung bei diesen weichenstellenden 
Festlegungen! 
Bei Fragen sowie bei Bedarf an weiteren Fragebögen kön-
nen sie sich gerne an das Gemeindeamt wenden. 
Die ausgefüllten Fragebögen bitte bis spätestens 17. Mai 
2024 in den Gemeindepostkasten oder in die Urne im Fo-
yer des Gemeindeamtes einwerfen. Online-Fragebogen 
unter: https://de.surveymonkey.com/r/PWTWW3W

Das Ergebnis der Befragung kann im fertigen Entwick-
lungskonzept eingesehen werden. Die Auflage wird öffent-
lich kundgemacht.

Mag. Bettina Rothensteiner und DI Manuela Pichl (v.l.n.r.) vom Amt 
der Burgenländischen Landesregierung, Referat Raumplanung, lei-
ten den Arbeitskreis.

Am 20. Feber fand die erste Arbeitskreissitzung statt. 
v.l.n.r.: OAR Martina Puntigam-Komanovits, Josef Sachs, Martin 
Moravitz, Mag. Carola Fuchs, DI (FH) Thomas Schwentenwein, 
Bürgermeister Herbert Pinter, Josef Prantl, Vbgm Karin Perger, DI 
Kerstin Fröch und Engelbert Köller

Europawahl
Am 9. Juni 2024 findet die Wahl zum Europäischen Parla-
ment statt. Österreich, als einer der 27 EU-Staaten, ent-
sendet bei dieser Wahl 20 Mandatarinnen und Mandatare 
von insgesamt 705 Abgeordneten ins Europäische Parla-
ment. Es ist das einzige Organ in der EU, das direkt von 
den Bürgern und Bürgerinnen gewählt wird, und zwar alle 
fünf Jahre, seit 1979. Wahlberechtigt sind alle österreichi-
schen Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich, 
die spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr voll-
endet haben und mit Stichtag 26. März 2024 in der Wähler-
evidenz der Gemeinde eingetragen waren. Auslandsöster-
reicher und Nicht-Österreichische Unionsbürger sind nur 
dann in Österreich wahlberechtigt, wenn sie einen schrift-
lichen Antrag gestellt haben.

Wahlkarten
können unter Angabe einer Begründung bereits beantragt 
werden:
-) persönlich am Gemeindeamt (bis spätestens Freitag, 
   7. Juni 2024, 12 Uhr)
-) mit schriftlichem Antrag (bis spätestens Mittwoch, 5. Juni   
   2024)
-) oder online

ACHTUNG! Bei der Antragstellung ist zwingend ein Iden-
titätsnachweis vorzulegen! Davon ausgenommen sind 
Anträge mittels Antrags-Code (auf der Wählerverständi-
gungskarte) oder qualifizierter elektronischer Signatur.

ACHTUNG NEU:  „Quasi-Vorwahltage“

Wird die Wahlkarte persönlich vom Gemeindeamt abgeholt, 
besteht die Möglichkeit einer sofortigen Stimmabgabe in ei-
nem abgesonderten Raum. Wird davon Gebrauch gemacht, 
ist die verschlossene Briefwahlkarte der/dem Gemeindebe-
diensteten zu übergeben. Wird die Wahlkarte für eine späte-
re Briefwahl mitgenommen, ist diese ausschließlich auf dem 
Postweg an die Bezirkswahlbehörde zu senden.

Wahlort:     Volksschule Zemendorf, Hauptstraße 103,
           Zubau Nachmittagsbetreuung
Wahlzeit:    8 bis 13 Uhr

Bitte nehmen Sie zur Stimmabgabe am Wahltag einen 
amtlichen LICHTBILDAUSWEIS und die Wählerver-
ständigungskarte mit.

Aktuelle Informationen zur EU-Wahl finden Sie auf der 
Homepage der Gemeinde Zemen-
dorf-Stöttera: www.zemendorf-
stoettera.bgld.gv.at. Die Gemein-
debediensteten stehen natürlich 
auch telefonisch und persönlich 
für allfällige Fragen, die EU-Wahl 
betreffend zur Verfügung.
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SPÖ-Frauenfrühstück

Am Samstag, den 9.März 
2024 fand anlässlich des 
internationalen Frauen-
tages wieder das alljähr-
liche Frauenfrühstück im 
Gemeinschaftsraum des 
Amtsgebäudes Stöttera 
statt. Bei einem gemüt-
lichen Vormittag ver-
wöhnte das Team der 

SPÖ Frauen Zemendorf-
Stöttera die Besucher 
mit allem, was es für ein 
gutes Frühstück braucht. 
Ebenfalls zu Besuch 
kam der SPÖ Bezirks-
parteiobmann Thomas 
Hoffmann mit einer sei-
ner Stellvertreterinnen, 
Laura Moser.

Ostereiersuche 
im Bürgergarten

Zum ersten Mal lud die 
SPÖ Zemendorf-Stöttera 
am Karsamstag zum Os-
tereiersuchen ein. Vom 
Kinderspielplatz am Hotter-
weg weg starteten alle Kin-
der zum Osterspaziergang. 
Nachdem der Osterhase 
bereits am Fahrrad gesich-
tet wurde, ging es hurtig 
Richtung Bürgergarten am 

Sportplatz in Stöttera. Dort 
angekommen wurde die 
Suche gestartet und jedes 
Kind bekam sein Osternest 
persönlich vom Osterha-
sen überreicht. Anschlie-
ßend stand er natürlich für 
ein Fotoshooting bereit. 
Die Getränkesuche für die 
Erwachsenen war eben-
falls ein voller Erfolg.

Ratschenkinder
Zahlreiche Kinder ersetz-
ten am Karfreitag und 
Karsamstag mit ihren 
Ratschen wieder lautstark 

das Glockengeläut, um 
die Bevölkerung an die 
Gebetszeiten zu erinnern.

Ratschenkinder Stöttera 
stehend v.l.n.r.: Julia Lubenik, Anton Fekete, Timo Eckhardt, Ros-
marie Fekete und Victoria Pinter 
hockend v.l.n.r.: Lilli Fischer, Valentina und Madleen Huber 

Ratschenkinder Zemendorf 
v.l.n.r.: Louis mit Opa Franz Sailer, Anna und Eva Hartmann, Lara 
Wucsits, Lena Haider, Jonas Pehm, Laura Trimmel, Jonathan Leh-
ner, Alexander Werner und Vilmos Hanbauer 
dahinter:  Caroline Plöchl, Emma Kremsner, Mia Gross, Julian 
Trimmel, Luca Haider und Jakob Lehner 
hinten: Lisa und Jasmin Krainer und Lara Kremsner 
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Christoph Riegler aus Stöttera ist
Gärtner aus Leidenschaft

Christoph Riegler lebt seit 
zwei Jahren in Stöttera und 
hat vor kurzem seinen eige-
nen Betrieb als Gärtner und 
Florist hier gegründet.
Die Liebe zur Natur, das 
Arbeiten in der frischen 
Luft, die Leidenschaft zur 
Gartengestaltung und die 
Faszination an der Vielzahl 
von Blumen und Pflanzen 
in verschiedensten Far-
ben und Formen waren 
für Christoph Riegler die 
Beweggründe, den Beruf 
Gärtner und Florist zu er-
lernen. Nach abgeschlos-
sener Ausbildung arbeitete 
er sieben Jahre als Florist, 
vier Jahre davon als Be-
triebsleiter.

RIEGLER
Alles grünt, alles blüht!

Gartenservice & Floristik

T: 0664 913 30 54 
M: rieglerchristoph.office@gmail.com

GARTENSERVICE
Gartenpflege 

Gartengestaltung 
Grabpflege und -betreuung

FLORISTIK
Begräbnisse 
Hochzeiten 

Pflanzen innen & außen  
Sträuße | Schnittblumen

Nun führt er sein eigenes 
Unternehmen, vorerst als 
mobiler Gärtner. Sein Ser-
vice umfasst die Gestal-
tung und Pflege von Gärten 
sowie die Betreuung von 
Gräbern. Für 2025 ist die 
Etablierung eines kleinen 
Geschäfts in seinem Wohn-
haus am Sportplatz in Stöt-
tera geplant, in dem auch 
Sträuße, Gestecke, Kränze 
und Buketts für diverse An-
lässe angeboten werden.
Bei Interesse kann der 
kreative Gärtner und Flo-
rist unter der Nummer 
0664/9133054 oder per 
email: rieglerchristoph.of-
fice@gmail.com kontaktiert 
werden.

NEU:  Second Hand Shop in Stöttera!
Der Verein „Weil´s Sinn 
hat“, ein ReUse-Netz-
werk Burgenland Partner, 
übersiedelte im April mit 
dem Second Hand Shop 
von Pöttelsdorf nach Stöt-
tera. Am Donnerstag, den 
5. April 2024 wurde die-
ser am neuen Standort in 
Stöttera, Hauptstraße 117 
eröffnet.
Obfrau Christine Koblm-
iller hofft, dass sich der 
Erfolg des Projekts in 
Stöttera fortsetzt und sich 
auch hier als Drehschei-
be zwischen Haben und 
Benötigen, als beliebter 
Treffpunkt für Resourcen-
Sparer etabliert. Das Cre-
do der ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen lautet: 
„Mit gutem Gefühl unse-
re Kinder und unseren 
Lebensraum schützen, 

indem wir durch unser 
Kaufverhalten einen Bei-
trag leisten, die Müllberge 
zu reduzieren.“ Die Orga-
nisatorinnen freuen sich 
über Sachspenden, über 
persönliche Mithilfe und 
Unterstützung, die we-
sentlich zum Gelingen ih-
res Vorhabens beitragen.
Altes wie Kleidung, Deko-
Artikel und Dinge des täg-
lichen Bedarfs erhalten 
im Shop eine neue Chan-
ce verwendet zu werden. 
Einerseits können ausge-
musterte Teile gebracht 
werden und das ein oder 
andere gut erhaltene 
Lieblingsstück gefunden 
werden.
Bürgermeister Herbert 
Pinter stellte sich am Er-
öffnungstag mit einem 
Blumenstrauß ein und Obfrau Christine Kolbmiller und Bürgermeister Herbert Pinter 

wünschte dem Team viel 
Freude und Erfolg mit 
dem neuen Shop.
Öffnungszeiten: Do, Fr 
14-18 Uhr, Sa 9-13 Uhr

Informationen über den 
Verein im Internet unter 
www.weilssinnhat.at, Fly-
er liegen im Gemeinde-
amt auf.
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Tierarztpraxis für Geflügel eröffnet in Zemendorf
Für alle Halter von Hühnern 
und anderem Geflügel gibt 
es erfreuliche Neuigkeiten: 
Im ehemaligen Amtsgebäu-
de in Zemendorf, Haupt-
straße 49, eröffnen Bärbel 
und Max Mägdefrau ab Mai 
eine Tierarztordination, die 
auf die Behandlung von Ge-
flügel spezialisiert ist. Durch 
eine 30-jährige Erfahrung in 
der Behandlung von Hüh-
nern, Puten und Wasser-
geflügel im Burgenland, 
Niederösterreich und der 
Steiermark, ist das Team 
der Fachtierarztpraxis für 
seine Expertise bekannt.
Die Praxis, die bisher auf 
professionelle Landwirte 
spezialisiert war, erweitert 
nun ihr Angebot und öffnet 
die Türen der Ordination in 
Zemendorf auch für Hobby-
halter mit kleinen Herden 
und Einzeltieren. Damit ha-
ben nun erstmals alle priva-
ten Halter der Region eine 
spezialisierte Anlaufstelle 

für ihre gesundheitlichen 
Fragen rund um das Feder-
vieh.
Das Leistungsspektrum 
der Geflügelpraxis umfasst 
die Untersuchung und Be-
handlung von Einzeltieren, 
wichtige Impfungen für Ein-
zeltiere und Kleingruppen 
(z.B. Marek und Kokzidien), 
Kotuntersuchungen auf Pa-
rasiten und eine umfassen-
de Beratung für Hobbyhal-
ter. Gemeinsam sorgen sie 
für gesunde und glückliche 
Hühner.
Alle Geflügelhalter und In-
teressierte sind herzlich 
eingeladen, die neue Pra-
xis in Zemendorf zu besu-
chen und das engagierte 
Team kennenzulernen. Die 
Tierarztpraxis ist eine Ter-
minpraxis, um eine zügige 
Behandlung der Patienten 
zu gewährleisten. Termine 
können unkompliziert tele-
fonisch oder über die Web-
site gebucht werden.

Geflügelpraxis Mägdefrau GesbR 
7023 Zemendorf, Hauptstraße 49, Tel.: 0676/5447206

info@gefluegel-tierarzt.at, www.gefluegel-tierarzt.at

Weingut Alfred Fischer
5 x GOLD beim größten 

internationalen Weinwettbewerb!

KommR Alfred Fischer ist 
besonders stolz auf seine 
beiden Söhne Alexander 
und Thomas, die den im 
Jahr 1931 gegründeten 
Familienbetrieb äußerst 
erfolgreich weiterführen.

5 x GOLD bei der
Berliner Wein Trophy!

Das ist wahrlich eine 
großartige Bestätigung 
und zugleich eine Bestär-
kung für die Arbeit in den 

Weingärten und Kellern. 
Fast 2000 Teilnehmer aus 
40 Ländern haben Ende 
Feber ihre Produkte re-
gistriert. KommR Alfred 
Fischer: „Bei dieser im-
mens großen Konkurrenz 
hat sich gezeigt, dass wir 
mit den Weingütern in 
Stöttera und im ungari-
schen Badacsony wettbe-
werbsfähig sind und kon-
tinuierlich beste Qualität 
liefern.“

WIR FÜR
GOFFI!
WIR MACHT’S MÖGLICH.

DIE GANZE STORY:

raiffeisen.at

rbinserat_naehe2024_90x120mm.indd   1rbinserat_naehe2024_90x120mm.indd   1 18.04.2024   12:32:3018.04.2024   12:32:30
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Gemeinschaft Cenacolo in Kleinfrauenhaid
Aus Liebe zu den Jugendli-
chen am Rand der Gesell-
schaft gründete die italie-
nische Ordensschwester 
Mutter Elvira im Jahre 
1983 die Gemeinschaft 
Cenacolo in Saluzzo, einer 
Stadt in Norditalien. Nach 
vier Jahrzehnten Cenacolo 
ist sie im August des Vor-
jahres 86-jährig verstor-
ben. Ihre sehr bewegende 
Lebensgeschichte kann 
im Internet unter https://
cenacolo.at/mutter-elvira-
ein-kurzes-portraet/ aufge-
rufen werden.

Ihr Herzensprojekt Ce-
nacolo (Abendmahlsaal) 
begann in einem ziemlich 
verfallenen Haus, das den 
Zustand des Lebens der 
Menschen widerspiegelte, 
die dort Zuflucht fanden. 
Im Laufe ihrer 40-jährigen 
Geschichte ist die Gemein-
schaft rasant gewachsen. 
Inzwischen kann man sich 

über 70 Häuser freuen, 
verteilt auf die ganze Welt. 
Die Gemeinschaft bie-
tet jungen Erwachsenen 
in Krisensituationen, be-
sonders bei Drogen – und 
Alkoholsucht, die Möglich-
keit zu einem Neuanfang. 
Durch ein einfaches, aber 
herausforderndes Leben, 
geprägt von gemeinsamer 
Arbeit und Gebet, können 
sie die Lebensfreude wie-
derentdecken. Man lernt 
den Wert wahrer Freund-
schaften kennen. Auf be-
sondere Weise durch den 
„Schutzengel“, der jedem 
Neuankömmling zur Seite 
gestellt wird. Er empfängt 
den Neuen mit offenen Ar-
men und schenkt ihm sein 
Wohlwollen ohne eigen-
nützige Hintergedanken.

Julian:
„Die Gemeinschaft basiert 
auf dem Prinzip der „Vorse-
hung“. Das bedeutet, dass 

wir darauf vertrauen, alles 
Lebensnotwendige zu be-
kommen. Unser Vertrauen 
wird nie enttäuscht, wir be-
kommen viele Lebensmit-
telspenden, Hygieneartikel 
und so weiter geschenkt. 
So wird die Fürsorglichkeit 
Gottes für uns in konkreten 
Gesten der Nächstenliebe 
großzügiger Menschen er-
fahrbar. Oft sind Verletzun-
gen durch die Familie die 
Ursache für den Absturz 
in die Sucht. Der Weg in 
der Gemeinschaft öffnet 
den jungen Erwachsenen 
die Tür zur Versöhnung mit 
ihren Angehörigen.
Zuletzt konnten wir das 
Krippenspiel, das meh-
rere Jahre nicht möglich 
war, wieder abhalten. Wir 
haben uns sehr über die 
Gäste gefreut, die von Nah 
und Fern gekommen sind. 
Ganz besonders galt das 
für die zahlreichen Kinder, 
die an den Vorführungen 

mitwirkten. Es war ein 
Geschenk für uns, unse-
ren Besuchern mit dem 
Krippenspiel und dem an-
schließenden Aufwärmen 
bei heißem Tee und Gu-
laschsuppe eine Freude 
bereitet zu haben. Wir sind 
vor allem für die tatkräfti-
ge Unterstützung unserer 
ortsansässigen Freunde 
dankbar. Durch ihre Hilfs-
bereitschaft haben sie 
maßgeblich zum Erfolg 
der Veranstaltungen bei-
getragen. Wir werden noch 
lange mit Dankbarkeit und 
Staunen an das Erlebte 
zurückdenken.
Wir stehen jeden Sams-
tagvormittag am Wiener 
Hauptbahnhof im soge-
nannten „Raum der Stil-
le“ zu Vorgesprächen 
zur Verfügung. Melden 
Sie sich telefonisch unter 
02626/5963 oder per E-
Mail an gemeinschaft@
cenacolo.at.“
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ZUNAHME von MASERN- und KEUCHHUSTEN-
INFEKTIONEN durch steigende IMPFMÜDIGKEIT
MASERN sind eine hoch-
ansteckende, oft mit schwe-
ren Komplikationen ablau-
fende Viruserkrankung.
Nach 8 bis 10-tägiger In-
kubationszeit kommt es zu 
Fieber, Husten, Schnupfen, 
Rachen- und Bindehaut-
entzündungen. Erst einige 
Tage später entsteht der 
typische Hautausschlag. 
Durch die entstandene 
Abwehrschwäche sind 
Mittelohr- und Lungenent-
zündungen sehr häufige 
Komplikationen. In 1 von 
1000 Fällen kommt es zu 
einer schweren Gehirnent-
zündung, welche zu Be-
hinderungen führen kann. 
Die besonders gefürchtete 
SSPE (subakut sklerosie-
rende Panenzephalitis) tritt 
Monate bis Jahre nach ei-
ner Masernerkrankung auf 
und endet immer tödlich. 
Besonders gefährdet sind 
Kinder unter einem Jahr. 
Wichtig ist daher eine hohe 
Durchimpfungsrate um die 
Schwächsten zu schützen.

Unsere Ordinationszeiten sind:

MO 7.30 bis 11.30 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
DI 8.30 bis 11.30 Uhr
MI 7.30 bis 11.30 Uhr

FR 7.30 bis 11.30 und 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag keine Ordination

Tel. 02626/20034
Außerhalb der Ordinationszeiten erfragen

sie ärztliche Hilfe unter der Telefonnummer 1450.
In dringenden Fällen rufen sie
die Nummer der Rettung 144.

In Österreich steht ein 
Schutz als 3-fach-Impfung 
gegen Masern, Mumps 
und Röteln zur Verfügung, 
welcher zweimal ab dem 9. 
Lebensmonat (11.-14. LM) 
mit einem Mindestabstand 
von 4 Wochen geimpft wer-
den soll. Die Impfung kann 
in jedem Lebensalter nach-
geholt werden, sollte aber 
schon vor dem Eintritt in 
eine Gemeinschaftseinrich-
tung erfolgen.

KEUCHHUSTEN ist eine 
durch Bakterien verursach-
te, hochansteckende Infek-
tion der Atemwege.
Die Infektion beginnt oft un-
auffällig mit Schnupfen und 
Reizhusten und erst nach 
1 bis 2 Wochen kommt es 
zum typischen Krankheits-
bild mit bellenden, stoß- 
und krampfartigen Husten-
anfällen bis zum Erbrechen, 
welche vor allem nachts 
auftreten und Wochen bis 
Monate andauern können. 
Besonders Säuglinge und 

Kleinkinder sind gefährdet, 
da sie selbst noch keinen 
Impfschutz haben, es häu-
fig zu Lungenentzündun-
gen kommt, und auch das 
Risiko eines plötzlichen 
Atemstillstandes besteht. 
Besonders empfohlen ist 
daher eine Impfung für jede 
Schwangere zwischen der 
27. bis 32. SSW.
In Österreich wird die Imp-
fung als 6-fach-Impfstoff 
(Diphterie, Tetanus, Polio, 
Keuchhusten, Haemophilus 
Influenzae und Hepatitis B) 

im 3./5. und 11.-12. Lebens-
monat angeboten. Im Schul-
alter (7. bis 9. Lebensjahr) 
soll mit einem 4-fach-Impf-
stoff (Diphterie, Tetanus, 
Polio und Keuchhusten) 
aufgefrischt werden. Bis 
zum 60. Lebensjahr reicht 
dann eine Auffrischung alle 
10 Jahre, darüber hinaus 
wird alle 5 Jahre eine Imp-
fung empfohlen.

Ihre Hausärztin, 
Dr. Michaela Pinter

Im Vorjahr machte die Mel-
dung, dass die Asiatische 
Hornisse (Vespa velutina 
nigrithorax) an der öster-
reichisch-ungarischen 
Grenze gesichtet wurde, 
Schlagzeilen. Mittlerweile 
wurde das gefürchtete In-
sekt in Salzburg entdeckt! 
Nicht nur Imker sollten auf 
diese invasive Art ein Auge 
werfen.
Ein einzelner Stich gilt als 
ungefährlich. Auch ist diese 
Gattung nicht aggressiver 
als unsere heimische Hor-
nisse (Vespa crabro) und 
schon gar nicht größer, wie 
oft fälschlich behauptet.

Ein wesentlicher Punkt ist 
aber die Volksstärke. Bis 
zu 6000 Individuen können 
sich in einem Nest befin-
den, bei unserer europäi-
schen Hornisse nur bis zu 
600. Lange Zeit wurden die 
Nester nur in hohen Bäu-
men gebaut, doch auch 
die Velutina hat sich ange-
passt. So könnte sich ein 
Hornissennest durchwegs 
auch in einer Hecke oder 
sogar in der Erde befinden. 
Darum sollte die Gartenhe-
cke vor dem Schnitt genau 
kontrolliert werden.
Nester der Asiatischen Hor-
nisse sollten auf keinen 

Augen auf!
Die Asiatische Hornisse hat unser Land erreicht!

Fall selbst entfernt werden. 
Besser ist es einen örtli-
chen Imker zu verständi-
gen. Eine einzelne Hornis-
se kann gefangen und zur 
Verdachtsbestätigung an 
die AGES geschickt wer-
den.
Übrigens, die europäische 

Hornisse steht unter stren-
gem Naturschutz! Das 
Töten einer europäischen 
Hornisse oder das Zerstö-
ren eines Nestes kann mit 
bis zu € 15.000,-- bestraft 
werden.

Ing. René Wutschitz
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Rotes Kreuz - Neue Ortsstellenleiterin!
Mit 1. Feber 2024 über-
nahm Doris Graf, BEd, 
aus Zemendorf die ehren-
amtliche Ortsstellenleitung 
des Österreichischen Ro-
ten Kreuzes in Zemendorf-
Stöttera. Sie löst damit 
Hilde Stuttner ab, die 24 
jahrelang die Ortsstelle mit 
viel Engagement leitete. 
Wir möchten uns auf die-
sem Wege bei Hilde Stutt-
ner für ihren unermüd-

Die nächste Möglichkeit, in 
Zemendorf Blut zu spen-
den und damit Leben zu 
retten, besteht am 29. Juni 
2024 von 10 -12 Uhr und 
13 - 18 Uhr im Turnsaal der 
Volksschule in Zemendorf, 
Hauptstraße 103.

Strategien nach den Wer-
ten und dem Leitbild des 
Roten Kreuzes für die 
Menschen, mit dem Ziel, 
die Bedürfnisse der Bevöl-
kerung zu erfüllen.
Dazu gehören z. B.: die Or-
ganisation von Erste- Hilfe- 
Kursen für möglichst viele 
Bevölkerungsgruppen, die 
Durchführung von Blut-
spendeaktionen u.v.m.

lichen, ehrenamtlichen 
Einsatz recht herzlich be-
danken. Aufgrund ihres 
großen Engagements zum 
Wohle der Allgemeinheit 
hat sie der Gemeinderat 
der Gemeinde Zemen-
dorf-Stöttera am 7. April 
2022 zur Ehrenbürgerin 
ernannt.
Die neue Ortsstellenleiterin 
ist seit vielen Jahren für das 
Österreichische Jugendrot-
kreuz als Landesreferen-
tin für Lesen und Medien 
im Einsatz. Im Hauptberuf 
war sie zunächst als Leh-
rerin tätig und später im 
Landesschulrat Burgen-
land (Bildungsdirektion 
Burgenland) für interna-
tionale Bildungskoopera-
tionen, die Umsetzung des 
EU- Bildungsprogramms 
ERASMUS+ sowie für Le-
sekoordination in burgen-
ländischen Schulen verant-
wortlich.
Die Aufgabe der Ortsstel-
lenleitung ist die Aufrecht-
erhaltung der Leistungsbe-
reiche des Roten Kreuzes 
und die Umsetzung der 

Verleihung der Ehrenbürgerschaft 
an die ehemalige Ortsstellenleiterin 
Hilde Stuttner im Jahr 2022 

Bezirksstellenleiterin Helga Ludwig, Ortsstellenleiterin Doris Graf, BEd 
und Friederike Pirringer, Präsidentin des Roten Kreuzes Burgenland 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Doris Glaser-Anderl 
0676/82346107 

Ihr Bestatter vor Ort 
7023 Stöttera, Erlengrund 11 

 

 

www.bestattung-koch.at 

Ob am Friedhof, in unserem Büro oder bei Ihnen zu Hause, 
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02682/62658 
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Aus der Volksschule
von Dipl.-Päd.in Marion Schneider, BEd

Die Schülerinnen und Schüler der VS Zemendorf haben durch ein abwechslungsreiches Schulleben regelmäßig die Mög-
lichkeit, an einer Vielzahl von spannenden Aktivitäten teilzunehmen.

Beim Faschingsfest durften alle Kinder neben Spielen und 
lustigen Tänzen auch köstliche Krapfen, gespendet von 
der Gemeinde, vernaschen.

Beim Schwimmkurs gesponsert vom ASKÖ und mit fi-
nanzieller Unterstützung des Elternvereins bekamen alle 
Kinder die Gelegenheit sicherer im Wasser zu werden und 
ihre Schwimmfertigkeiten zu verbessern. Herzlichen Dank 
für die Unterstützung!

Egal ob beim Waldtag mit 
Herrn Killingseder, bei dem 
die Kinder die Natur erkun-
den, bei der Flurreinigung, 
wo alle aktiv zur Sauberkeit 
der Umgebung beitragen 
oder beim Gartenpflanztag 
der 3. Klasse, das Engage-
ment für die Gemeinschaft 
und die Umwelt ist immer 
wieder beeindruckend. 

Flurreinigung
Bei der diesjährigen Flurrei-
nigung stellten die Kinder 
fest, dass am häufigsten 

Zigarettenreste eingesam-
melt wurden. Aufgrund der 
Tatsache, dass die Filter 
bis zu 15 Jahre brauchen 
um zu verrotten, waren sich 
die emsigen Müllsammler 
einig, einen Appell an die 
Raucher und Raucherin-
nen zu richten: "BITTE die 
Zigarettenstummel nicht 
achtlos wegwerfen, son-
dern ordnungsgemäß in ei-
nem Abfallkorb entsorgen! 
Die Kinder sagen DANKE!" 

Natur und Umwelt

Gartenpflanztag
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Ein besonderes Highlight im Februar war neben dem Be-
ebot-Workshop in allen Klassen, bei dem spielerisch grund-
legende Konzepte des Programmierens anhand von kleinen 
Bienenrobotern erlernt werden konnten, auch der Besuch 
der Polizei in der 3. und 4. Klasse, die auf die Gefahren im 
Straßenverkehr für Fußgänger und Radfahrer aufmerksam 
machte und kleine „Kinderpolizisten“ ausbildete.

Dipl.-Päd.in Elfriede Sommer 
nach 35 Jahren verabschiedet!

Leider gibt es auch immer 
wieder Abschiede zu fei-
ern. So wurde Frau Leh-
rer Sommer, die seit Sep-
tember 1989 unermüdlich 
und mit viel Freude an der 
Volksschule als Klassen-
lehrerin tätig war gewür-
digt und feierlich in den 
wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet. 

Wir wünschen 
weiterhin alles Gute!

Jagdlehrpfad
Alljährlich laden Jäger 
der Jagdgesellschaft Ze-
mendorf die Schüler und 
Schülerinnen der 4. Klas-
se Volksschule Zemendorf 
zu einer Entdeckungsreise 
durch den Wald Richtung 
Jagdhütte ein, damit sie 
den Lebensraum Wald 
kennen- und schätzen ler-
nen. Augenmerk wird dabei 
auch auf das richtige Ver-
halten in der Natur gelegt. 
In der Jagdhütte erfahren 
die Kinder anhand von Tro-

phäen, Tierfellen und Ab-
wurfstangen Grundlegen-
des über die Waldtiere und 
die Arbeit der Jäger. Anfang 
April stand dieser Lehraus-
gang heuer am Programm. 
Das Wetter passte perfekt 
und das Herumtollen mit 
den aufgeweckten Jagd-
hunden machte den Kin-
dern besonders viel Spaß. 
Die Einladung auf eine 
Würstel-Jause in der Natur 
nahmen die kleinen Gäste 
wieder dankend an.

Christian Klikovits, Klassenlehrerin Dipl.-Päd.in Birgit Pairits, Bür-
germeister Herbert Pinter und Dominik Dirnbach (v.l.n.r.) mit den 
Schulkindern. 
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Kindergarten - Fasching
Traditionell herrschte im 
Kindergarten wieder ein 
närrisches Treiben zum 
Faschingsausklang. 
Die Kinder durften am 
Freitag vor den Energiefe-
rien individuell verkleidet 
kommen. Ausgelassen 
wurde im Turnsaal gefei-
ert und getanzt. Zur Stär-
kung überbrachte Bürger-
meister Herbert Pinter 
süße Krapfen.
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Freiwillige Feuerwehr Stöttera
neue Kommandoführung

Nachdem Ing. Christoph 
Kremsner seine Funktion 
als Kommandant der Frei-
willigen Feuerwehr Stötte-
ra mit 1. Mai 2023 zurück-
gelegt hat, wurden Mitte 
Jänner dieses Jahres Kom-
mandant und Stellvertreter 
neu gewählt. OBI DI Alex-
ander Köller hat sich bereit-
erklärt, diese ehrenamtliche 
Funktion zu übernehmen. 
Mit seiner 20-jährigen Mit-
gliedschaft bei der Feuer-
wehr Stöttera hat er auf 
jeden Fall die notwendige 
Erfahrung für diese sicher-
heitsrelevante Aufgabe mit 
nicht unbeachtlicher Ver-
antwortung für die gesamte 
Belegschaft und für den un-
mittelbaren Lebensbereich 
der Ortsbevölkerung.

„Da ich weiß, dass ich 
mich auf die Unterstützung 
meiner Kameradinnen 
und Kameraden verlas-
sen kann, ist mir die Ent-
scheidung, diese Funk-
tion zu übernehmen, nicht 
schwergefallen“, so der 
neue Kommandant. Eben-
falls neu in der Funktion 
des Kommandanten-Stell-
vertreters ist Löschmeister 
Raffaele Cattaneo.
Hauptaugenmerk wird sei-
tens der neuen Komman-
doführung auf jeden Fall auf 
die Aus- und Weiterbildung 
der Feuerwehrmitglieder 
sowie auf die Durchführung 
von Übungen gelegt, um 
für alle Situationen, die ein-
treten können, bestmöglich 
gerüstet zu sein.

Am 12. Jänner 2024 wählten die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Stöttera einen neuen Kommandanten und dessen Stellvertreter.
v.l.n.r.: Bgm. Herbert Pinter, Kommandant OBI DI Alexander Köller, 
MSc, LM Raffaele Cattaneo und Vbgm. Karin Perger 

Wissenstest für Feuerwehrjugend
Am Sonntag, den 7. April 
2024 fand im Feuerwehr-
haus Wiesen der Wissens-
test der Feuerwehrjugend 
des Bezirkes Mattersburg 
statt. Er gilt als wesentlicher 
Bestandteil des Ausbil-
dungsprogramms für ange-

hende Feuerwehrmänner 
und -frauen. Auch die bei-
den Ortswehren unserer 
Gemeinde waren vertreten. 
Insgesamt 7 Burschen und 
5 Mädchen stellten sich 
erfolgreich den Fragen zu 
den Themen „Allgemeines 

Feuerwehrwissen“, „Ge-
räte- und Knotenkunde“ 
und „Formalexerzieren“. 
Der Bezirksreferent HBI 
Martin AUFNER richtete 
lobende Worte vor allem 
an die Jugendbetreuer für 
die gute Vorbereitung und 

ihr Engagement im Feuer-
wehrdienst. Kommandant 
OBI Christoph Gross: „Den 
Danksagungen kann ich 
mich nur anschließen und 
unserer Jugend zur hervor-
ragenden Leistung gratu-
lieren!“

FF Zemendorf v.l.n.r.: Bürgermeister Herbert Pinter, Martin Bog-
dan, Maximilian Gebhardt, Matthias Pinter, Julian Trimmel, Jakob 
Lehner, Gordana Bogdan, Julian Kiradi und Jugendbetreuerin 
OLM Lisa Reuter mit dem Maskottchen der Feuerwehrjugend.

FF Stöttera v.l.n.r.: Jugendbetreuer LM Raffaele Cattaneo, Julia 
Lubenik, Mia Reuter, Victoria Pinter, Maskottchen FUXL, Johanna 
Rotheneder und Jonas Reuter 
hockend: Karin Bader und Matteo Cattaneo 

Frühschoppen und Schnitzelessen 
im Feuerwehrhaus Stöttera

am 5. Mai 2024
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Am 13. Jänner 2024 ging 
das Nachwuchs-Hallentur-
nier des SV 7023 Z-S-P in 
der Sporthalle Mattersburg 
erfolgreich über die Bühne. 
Insgesamt 30 Mannschaf-
ten in den Altersklassen der 
U6, U7, U8, U9, U11 und 
U14 nahmen am Turnier teil 
und trugen wesentlich zum 
Erfolg bei. Eine Premiere, 
die große Freude bereitete, 
war das U6-Turnier. Dabei  
zeigte sich, dass der Zu-
spruch zum Fußball bei den 
Jüngsten sehr groß ist. Die 
zahlreich mitgereisten Eltern 
und Fans, welche für eine 
tolle Stimmung sorgten, wur-
den mit spannenden Spielen 
belohnt. Das Trainerteam 
rund um Tobias Schopf 
(U6/U7), Christian Kodydek 
(U8), Mark Hergovits (U9), 
Christian Haider mit Daniel 

Sommer (U11) und Herbert 
Mihalits (U14) waren mit den 
Leistungen der heimischen 
Fußballer und Fußballerin-
nen sehr zufrieden. Die U11 
erreichte in einem packen-
den Finale den 2. Platz, wel-
chen auch die U14 erobern 
konnte. 
Für das leibliche Wohl und 
einen reibungslosen Ablauf 
war, dank der Unterstützung 
der Eltern und zahlreichen 
anderen freiwilligen Hel-
fern und Helferinnen in ge-
wohnter Weise gesorgt. Das 
Organisationsteam konnte 
sich sowohl über eine sport-
lich, wie auch wirtschaftlich 
erfolgreiche Veranstaltung 
freuen. Im Zuge des Turniers 
wurde auch Karl Schandl 
als Nachwuchs-Leiter ver-
abschiedet, welchem noch-
mals großer Dank gilt. In 

Zukunft wird Christian Artner 
die Rolle des Nachwuchs-
Leiters übernehmen. Das 
Organisations- und Trainer-
team möchte sich nochmals 
bei allen Personen bedan-
ken, welche zum Erfolg des 
Turniers beigetragen haben. 
Ein großer Dank gilt auch 
allen, die den Nachwuchs 
durch Transparent- und 
Pokalspenden, so wie auch 
durch Tombolatreffer unter-
stützt haben. 

U8 mit den Trainern Christian Kodydek (links) und Tobias Schopf 
(rechts)

Nachwuchs-Hallenturnier des SV 7023 Z-S-P 

2. Platz für die U11 - mit Trainer Christian Haider 

2. Platz auch für die U14 - mit Trainer Herbert Mihalits 

Kampfgeist und Ehrgeiz bewiesen auch die jüngsten Nachwuchs-
kicker der U6! 

U7 - Trainer Christian Kodydek und Tobias Schopf 

U9 mit dem Trainer Mark Her-
govits 
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Liebe Sportfreunde!

Wir sind mitten in der 
Rückrunde der Saison 
2023/24 und können mit 
34 Punkten und dem 6. 
Tabellenplatz nach 23 
Runden sehr zufrieden 
sein, obwohl wir im Win-
ter doch unerwartet ein 
paar Spieler ersetzen 
mussten.

Am 18. und 19. Mai 2024 
laden wir wieder zum 

traditionellen Pfings-
fest am Sportplatz Ze-
mendorf ein. 

Im Unterschied zum letz-
ten Jahr ist dieses Jahr 
auch am Sonntagabend 
für Musik gesorgt und es 
wird bis in die Montag-
morgenstunden gefeiert! 
Der SV 7023 Z-S-P freut 
sich auf euer Kommen!

Mit sportlichen Grüßen
Marco Ollram

Aktuell

Sportverein 7023 Z-S-P - neuer Vorstand
In der Generalversamm-
lung des örtlichen Sport-
vereins SV 7023-Z-S-P am 
29. Jänner 2024 mussten 
zwangsläufig die Weichen 
neu gestellt werden. Nach 
dem Ableben des Obman-
nes Roman Glatz im August 
des Vorjahres war es nicht 
einfach einen Nachfolger 
für dieses verantwortungs-
volle und arbeitsintensive 
Amt zu finden. Nach um-
fassenden Beratungsge-
sprächen, begleitet von 
der Sorge der Auflösung 
des Vereins, erklärten sich 
schließlich der langjährige 
Funktionär Christian Haider 
und Thomas Köller bereit, 
gemeinsam die Vereinsfüh-
rung zu übernehmen.
Christian Haider: „Der 
Sportplatz ist ein unver-
zichtbarer Bewegungs- und 
Kommunikationstreffpunkt, 
den wir als langjährige 
Funktionäre nicht aufge-
ben dürfen. Darüber wa-

ren sich alle einig. Thomas 
Köller und ich haben uns 
schlussendlich bereit er-
klärt, gemeinsam als Ver-
antwortungsträger das Fort-
bestehen des heimischen 
Fußballvereins zu sichern. 
Wir teilen uns das Amt so 
auf, dass Thomas Köller 
für den wirtschaftlichen Teil 
verantwortlich ist und ich die 
sportlichen Angelegenhei-

ten übernehme. Wir haben 
ganz klar kommuniziert, 
dass eine Unterstützung 
seitens der Funktionäre und 
HelferInnen Voraussetzung 
für diese Bereitschaft sein 
wird. Ganz nach dem Motto 
unseres verstorbenen Ob-
mannes und Kameraden 
Roman Glatz: Wenn wir 
alle zusammenhelfen, dann 
werden wir es schaffen!

Ich möchte mich an dieser 
Stelle bei allen bedanken, 
die sich in irgendeiner Wei-
se im Betrieb unseres Fuß-
ballvereins einbringen und 
tatkräftig mithelfen!“

Der neue Vorstand:
Obmänner: 

Christian Haider
Thomas Köller

Obmannstellvertreter:
Klaus Anderl

Jürgen Mayerhofer
Marco Ollram
Josef Prantl

Kassier:
Markus Kurz

Kassierstellvertreter:
Mag. Johannes 
Schmidtbauer
Schriftführer:

Michael Neuberger
Schriftführerstellvertreter: 

Markus Haider
Sportlicher Leiter:

Gernot Ollram
Nachwuchsleiter: 

Christian Artner

Sportlerball
Bis auf den letzten Platz 
ausgebucht war der erfolg-
reiche Sportlerball Anfang 
Feber in der Domaine Pöt-
telsdorf. Die beiden frisch-
gebackenen Obmänner 
empfingen die zahlreichen 
Ballgäste sehr herzlich mit 
einem Begrüßungsdrink. 
Obmann Christian Haider 

eröffnete den Ball mit per-
sönlichen, informativen 
Worten zur aktuellen Situa-
tion des Vereins und sparte 
nicht mit Dankesworten. 
Ein besonderer Dank ging 
dabei an Marco Ollram, der 
die zuletzt herausfordern-
den Monate mit viel Enga-
gement meisterte. 

Obmann Christian Haider bedankte sich bei Karl Schandl 
für die Nachwuchsleitung und bei Marco Ollram für die 
zwischenzeitliche Führung des Sportvereins.

v.l.n.r.: Karl Schandl, Christian Haider und Marco Ollram 
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Burschenschaften - personelle Änderungen
Burschenschaft Stöttera
Generalversammlung am 23. März 2024: 
Sebastian Sachs folgte auf Alexander Köller als Obmann.

Weitere Vorstandsmitglieder:
Obmann-Stellvertreter: Maximilian Fröch
Kassier: Simon Steinberger
Kassier-Stellvertreter: Mark Perger
Schriftführer: Bernhard Matouschek
Schriftführer-Stellvertreter: Florian Wallner

Die Burschenschaft Stöttera lädt am 6. und 7. Juli 2024 zum 
traditionellen Burschenkirtag am Sportplatz in Stöttera ein!

Burschenschaft Zemendorf
Generalversammlung am 24. Feber 2024: 
Patrick Pinter folgte auf Daniel Hanbauer als Obmann.

Weitere Vorstandsmitglieder:
Obmann-Stellvertreter: Dominik Nather
Kassier: Patrick Zeichmann
Kassier-Stellvertreter: Dominik Stiglitz-Wallner
Schriftführer: Fabio Trimmel
Schriftführer-Stellvertreter: Lukas Lehner

Die Burschenschaft Zemendorf lädt schon jetzt zum großen 
Riesenwuzzler-Turnier im Sommer, am Sportplatz in Ze-
mendorf, ein!

Flurreinigung

Das Engagement bei der diesjährigen Flurreinigung war 
wieder beispielgebend. Viele helfende Hände packten mit 
an und befreiten die Wegränder und Windschutzgürtel von 

angesammeltem Unrat. Bürgermeister Herbert Pinter lud 
Groß und Klein abschließend auf ein Gulasch und auf ein 
gemütliches Beisammensein bei herrlichem Wetter ein!

v.l.n.r.: Sebastian Sachs, Simon Steinberger, Mark Perger, Bernhard 
Matouschek, Florian Wallner und Maximilian Fröch

unten v.l.n.r.: Dominik Stiglitz-Wallner, Dominik Nather und Lukas Lehner 
oben v.l.n.r.: Patrick Zeichmann, Patrick Pinter und Fabio Trimmel 
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Union Tennisclub Zemendorf-Stöttera

Start der Tennis-Freiluftsaison 2024
Die Tennissaison 2024 wurde bereits eröffnet, die Tennis-
plätze stehen allen Mitgliedern des örtlichen Tennisverei-
nes wieder zur Verfügung. Damit erfolgte auch die Saison-
vorbereitung für die an den Mannschaftsmeisterschaften 
des Bgld. Tennisverbandes teilnehmenden Mannschaften. 
Die Vereinsverantwortlichen hoffen – wie in den letzten 
Jahren - auf schönes Tenniswetter für eine optimale Vor-
bereitung.

Mannschaftsmeisterschaften des Bgld. Tennis-
verbandes 2024
Der UTC Zemendorf-Stöttera wird mit 1 Herrenmannschaft 
in der allgemeinen Klasse und mit 1 Mannschaft u35 teil-
nehmen. Die Vereinsverantwortlichen wünschen allen 
Mannschaften viel Erfolg und viel Spaß bei fairen Wett-
kämpfen. Die Spieltermine finden Sie im Schaukasten an 
der Autobushaltestelle Zemendorf!

stehend v.l.n.r.:  Christian Mucha, Bernd Ugrinovich, Willi Schreiner und 
Bernhard Matouschek 
hockend v.l.n.r.: Peter Schreiner, Fritz Bähr, Christian Neudl

Kinder- und Jugendtraining 2024 
Das Kinder- und Jugendtraining wird in bewährter Weise 
fortgesetzt. Unser Clubtrainer wird wöchentlich mit den 
Kindern und Jugendlichen trainieren und spielen. Auch für 
den Winter ist das Tennistraining im Turnsaal der Volks-
schule Zemendorf bzw. in der Tennishalle Marz geplant. 
Ein Tennistrainer soll auch wieder in die Volksschule ent-
sendet werden, um den Schulkindern den Tennissport in 
mehreren Turnstunden näher zu bringen.

Obmann Eduard Wrenkh
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Personalia

Geburtstage

14.5.: Anton Giefing, 
Zemendorf, Hauptstraße 99 
(85)

1.6.: Herbert Lackner, 
Stöttera, Blumengasse 20 
(85)

12.6.: Gertrude Artner, 
Zemendorf, Langegasse 23 
(80)

13.6.: Maria Fröch, 
Zemendorf, Hauptstraße 22 
(85)

6.7.: Eveline Altenburger, 
Zemendorf, Hauptstraße 56 
(85)

20.7.: Hedwig 
Schwentenwein, Stöttera, 
Bachgasse 6 (90)

8.8.: Yvonne Nowak, 
Zemendorf, Hauptstraße 2 
(85)

14.8.: Franz Krispel, 
Stöttera, Flurgasse 3 (80) 

18.8.: Theresia Ptacek, 
Zemendorf, Hauptstraße 28 
(90)

26.8.: Rudolf Köller, 
Zemendorf, Mühlgasse 28 
(80)

2.9.: Wilhelm Kiss, 
Stöttera, Hauptstraße 80 
(85)

26.4.: Stefan und Helga 
Hergovich, Stöttera, Wald-
straße 8

26.4.: Friedrich und Edel-
traud Schreiner, Zemen-
dorf, Neubaugasse 6

26.7.: Josef und Waltraud 
Lenzinger, Zemendorf, 
Schmale Gasse 11

9.8.: Ernst und Silvia Zeich-
mann, Zemendorf, Insel 9

16.8.: Zivorad und Marta 
Simic, Zemendorf, Neu-
baugasse 10

Goldene Hochzeit Goldene Hochzeit

6.6.: DI Josef und Helene 
Schmidtbauer, Zemendorf, 
Langegasse 25

Eiserne Hochzeit

Pinter Leonhard aus Zemendorf beging am 12. 
Jänner 2024 den 80. Geburtstag. Gemeinderat 
Ing. Markus Fröch und Gemeindevorstand Jo-
sef Prantl überbrachten Glückwünsche und ein 
Präsent seitens der Gemeindeverwaltung und 
wünschten dem leidenschaftlichen Jäger noch 
viele freudvolle Jahre in Gesundheit. 

Herta und Johann Krispl aus Zemendorf feierten am 
11. Jänner 2024 das Fest der Goldenen Hochzeit, 
Das 50-jährige Ehejubiläum steht für Ausdauer und 
Vollkommenheit der Liebe. Bürgermeister Herbert 
Pinter überbrachte Glückwünsche seitens der Ge-
meindeverwaltung. 

ÖFFENTLICHER NOTAR
Mag. Thomas PRETS, LL.M.

7210 Mattersburg, Hauptplatz 3
Tel.: 02626/654 34
Fax: 02626/654 34 25
E-Mail: office@notar-prets.at
Website: www.notar-prets.at

Silberne Hochzeit

5.6.: Manfred und Anna Kol-
ler, Stöttera, Erlengrund 4

25.6.: Christian und Sonja 
Schöll, Zemendorf, Getrei-
degasse 9

27.8.: Ing. Markus und 
Maria Fröch, Zemendorf, 
Kleinfrauenhaid 2a

27.8.: René und Manue-
la Zechmeister, Stöttera, 
Hauptstraße 9

80. Geburtstag
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Termine & 
Veranstaltungen

mittwochs: Yoga Kurs im 
Gemeinschaftsraum, Amts-
gebäude Stöttera, Eingang 
Erlengrund, 18:30 bis 20 
Uhr, Infos und Anmeldung 
bei Karl Heinz Steyer, 
0699/10409979

1. Mai Anradln mit der ÖVP 
Zemendorf-Stöttera, Fami-
lien-Radtour zu den Rohrba-
cher Teichwiesen, Treffpunkt 
9 Uhr beim Bürgergarten, 
Sportplatz Stöttera

1. Mai Gulaschessen der 
SPÖ Zemendorf-Stöttera 
beim Musikheim in Zemen-
dorf, Hauptstraße 103a, ab 
10 Uhr

1. Mai Dekanatsmaian-
dacht beim Öden Kloster 
in Baumgarten, 15 Uhr, Ab-
marsch für Fußgeher um 
13:30 Uhr bei der Donati-
kapelle in Stöttera

3. Mai Prävention Inter-
net- und Cyberkriminalität, 
Vortrag von GrInsp Karina 
Prost, PI Zemendorf, im 
Feuerwehrhaus Zemen-
dorf, 18 Uhr (Einladung 
liegt dieser Ausgabe bei)

5. Mai Floriani-Festgottes-
dienst der Feuerwehren 
auf der Schulwiese in Ze-
mendorf, 9:45 Uhr Andacht 
bei der Florianisäule in 
Zemendorf, Wr. Neustäd-
terstraße 3, anschließend 
Prozession zur Schulwiese

5. Mai Floriani-Frühschop-
pen der Freiwilligen Feuer-
wehr Stöttera im Feuer-
wehrhaus Stöttera

Öffnungszeiten der 
Altstoffsammelstelle:

dienstags und freitags 
von 14 bis 16 Uhr und je-
den 1. Samstag im Monat 
von 9 bis 11 Uhr

7. Mai Bauberatung Ge-
meindeamt Zemendorf, 
Kirchenplatz 11, ab 14 Uhr, 
telefonische Voranmeldung 
ist notwendig: 02626/5242

7. Mai Notfallkochen, 17:30  
Uhr im Garten des Amtsge-
bäudes Stöttera, Hauptstra-
ße 26, Eingang Erlengrund

8. Mai Bezirksmaiandacht 
der Senioren in der Wall-
fahrtskirche Kleinfrauen-
haid, 15 Uhr
9. Mai Erstkommunion in 
der Wallfahrtskirche Klein-
frauenhaid, 9:30 Uhr
15. Mai Family Walk & 
Talk, 9:30 bis 11 Uhr, Treff-
punkt Bürgergarten am 
Sportplatz in Stöttera, 
Infos bei Sandra König: 
0664/88462929

18. bis 19. Mai Pfingstfest 
des SV 7023 Z-S-P am 
Sportplatz in Zemendorf

30. Mai Fronleichnam, Got-
tesdienst am Kirchenplatz 
in Zemendorf, 9 Uhr, an-
schließend Prozession

30. Mai Wiesenfest der 
SPÖ Zemendorf-Stöttera 
beim Musikheim in Zemen-
dorf, Hauptstraße 103a, ab 
11 Uhr

4. Juni Bauberatung Ge-
meindeamt Zemendorf, 
Kirchenplatz 11, ab 14 Uhr, 
telefonische Voranmeldung 
ist notwendig: 02626/5242

7. Juni Kindergartenfest im 
Kindergarten, Zemendorf, 
Hauptstraße 105, Beginn: 
15 Uhr

9. Juni Musikverein Fürst 
Bismarck, Konzert zum 
Vatertag in der Domaine 
Pöttelsdorf, Kellerweg 15, 
16 Uhr

14. Juni Schulfest der Volks-
schule Zemendorf-Stöttera 
auf der Schulwiese, Zemen-
dorf, Hauptstraße 103

15. Juni Sonnwendfeier 
der ÖVP am Sportplatz in 
Zemendorf, ab 17 Uhr

19. Juni Family Walk 
& Talk, 9:30 bis 11 Uhr, 
Treffpunkt Bürgergarten 
am Sportplatz in Stöttera, 
Infos bei Sandra König: 
0664/88462929

29. Juni Blutspenden des 
Österreichischen Roten 
Kreuzes von 10 bis 12 Uhr 
und von 13 bis 18 Uhr, ACH-
TUNG: Neue Örtlichkeit! 
Turnsaal der Volksschule in 
Zemendorf, Hauptstraße 103

6. und 7. Juli Burschenkir-
tag, Veranstaltung der Bur-
schenschaft Stöttera am 
Sportplatz in Stöttera

7. Juli Donatikirtag, 10 Uhr 
Gottesdienst bei der Dona-
tikapelle in Stöttera
3. August Sommerfest der 
Pensionisten im Garten 
des Amtsgebäudes Stöt-
tera, Hauptstraße 26, Ein-
gang Erlengrund

15. August Patrozinium 
Mariä Himmelfahrt, 9:30 
Uhr Festgottesdienst in 
der Wallfahrtskirche Klein-
frauenhaid, anschließend 
Pfarrfest im Pfarrgarten

FF Stöttera 
Die Freiwillige Feuerwehr Stöttera lädt zu Floriani, am 
5. Mai 2024, zum Frühschoppen und Schnitzelessen im 
Feuerwehrhaus Stöttera ein! 

Notfallkochen
am Dienstag, 7. Mai 2024, 17:30 Uhr im Garten des 
Amtsgebäudes Stöttera, Eingang 
Erlengrund. Achtung: Anmeldung 
bis spätestens 29. April 2024 am 
Gemeindeamt! 

Konzert zum Vatertag 
Der Musikverein Fürst Bismarck 
lädt am Sonntag, 9. Juni 2024 um 
16 Uhr zum Konzert in der Domaine 
Pöttelsdorf, Kellerweg 15, ein. 

Pfingstfest 2024 
Der SV 7023 Z-S-P lädt am 18. und 19. Mai 2024 wie-
der zu einem großen Zeltfest am Sportplatz in Zemen-
dorf ein! 

Blutspendeaktion
des Österreichischen Roten Kreuzes

Termin: Samstag, 29. Juni 2024, 
10 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule 
in Zemendorf, Hauptstraße 103
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Fahrtkostenzuschuss 
für Studierende

Bis zum vollendeten 26. Lebensjahr können ordentlich 
Studierende, die ein Studium an einer österreichischen 
öffentlichen Universität, Fachhochschule, pädagogischen 
Hochschule, Privathochschule oder Privatuniversität ab-
solvieren und ihren Hauptwohnsitz seit mindestens 7 Mo-
naten durchgehend in einer burgenländischen Gemeinde 
begründen, eine finanzielle Zuwendung für die Semester-
netz-, Monats-, Jahreskarte oder das Klimaticket zur Be-
nützung öffentlicher Verkehrsmittel beantragen. 50% der 
nachgewiesenen Kosten, bzw. höchstens € 76,-- werden 
vom Amt der Burgenländischen Landesregierung ersetzt.

Für das SOMMERSEMESTER 2024 kann bis spätes-
tens 15. Juli 2024 beim Gemeindeamt Zemendorf-Stöt-
tera ein schriftlicher Antrag eingebracht werden.
Dem Antrag sind anzuschließen: Studienbestätigung für 
das Sommersemester 2024, Kopie der Semesternetz-
karte, Monatskarten, Jahreskarte bzw. des Klimatickets 
und Zahlungsbeleg.

Achtung NEU! Auch Studenten und Studentinnen, deren 
Studienort im Burgenland liegt, können einen Antrag stellen!

Auch seitens der Gemeinde Zemendorf-Stöttera werden 
ortsansässige StudentInnen unterstützt. Studierenden 
werden die Kosten der Benützung öffentlicher Verkehrs-
mittel am Studienort, bzw. für den Hin- und Rückweg in 
der Höhe von 50% der nachgewiesenen Aufwände, ma-
ximal jedoch € 75,- pro Semester refundiert. Auch hierfür 
ist ein schriftlicher Antrag notwendig. Die Frist für die An-
tragstellung ist an die Förderrichtlinien der Bgld. Landes-
regierung gekoppelt!

Antragsformulare und Richtlinien unter www.zemendorf-
stoettera.at/buergerservice/formulare

Seit 10. April 2024 findet im Gemeinschaftsraum, 
Amtsgebäude Stöttera, Hauptstraße 26, Eingang 
Erlengrund ein neuer Yoga-Kurs statt. 
Ein Einstieg in den laufenden Kurs ist nach Absprache 
jederzeit möglich! Auch Anfänger sind willkommen! 

Kosten für 11 Einheiten á 90 
Minuten: € 165,-- 
Termine: jeden Mittwoch (außer 
1. Mai) von 18:30 bis 20 Uhr 
Kursleiter: Karl-Heinz Steyer 
Anmeldung unter 0699/10409979 
per email: khsteyer@gmail.com 
Webseite: www.yogaintense.com 

YOGA KURS

Aktion Jugendtaxi
ACHTUNG NEU!

Die Taxigutscheine haben aus-
gedient! Ab Juli 2024 erfolgt die 
Ausgabe digital über die Plattform 
„mein-taxi.at“. Jugendliche können 
sich ab sofort über die kostenlose 
mein-taxi.at App registrieren. 
Die mein-taxi-App kann im APPLE 
APP STORE oder ANDROID PLAY 
STORE heruntergeladen werden, einfach zu finden auf 
der Startseite von mein-taxi.at. Die Gemeindeverwal-
tung bucht nach Prüfung der Fördervoraussetzungen 
der registrierten Jugendlichen eine Gutschrift auf die 
APP, über die auch die Bezahlung des Taxi´s erfolgt. 
Die neuen Förderrichtlinien werden, sobald sie vom 
Gemeinderat beschlossen sind, auf der Homepage der 
Gemeinde Zemendorf-Stöttera unter Jugend&Freizeit 
veröffentlicht.

Handwerkerbonus 2024
Landesförderung:
Unter folgenden Voraussetzungen gewährt das Land 
Burgenland Förderungen für Reparaturarbeiten an 
Wohnobjekten:

• Hauptwohnsitz im zu fördernden Wohnobjekt
         bei dem die Baubewilligung mindestens 10 Jahre
         zurückliegt
• Arbeitsleistungen müssen zwischen 01.04.2024
         und 31.12.2024 erbracht werden;
• Endrechnung darf nicht vor dem 01.04.2024 und 
         nach dem 31.12.2024 ausgestellt sein;
• Endrechnung mit detaillierter Beschreibung der 
          Leistung von einem befugten Unternehmen mit
          Sitz im Burgenland;

ACHTUNG! Bei Maßnahmen, die einer nachweisba-
ren Steigerung der Energieeffizienz oder der Senkung 
des Energieverbrauchs dienen, wird nicht nur die Ar-
beitsleistung sondern auch die Materialkosten in der 
Höhe von 25 % der förderbaren Kosten, bis maximal 
€ 10.000 gefördert. Die Arbeitsleistungen müssen pro 
Endrechnung zumindest € 400,-- ohne Umsatzsteuer 
betragen.
Förderungsanträge können bis längstens 10. Jänner 
2025 beim Amt der Burgenländischen Landesregie-
rung (Wohnbauförderung) eingebracht werden.

Info-Hotline: 057/600-2800
Infos im Internet: www.burgenland.at/handwerkerbonus

Am Gemeindeamt liegen Info-Broschüren auf!

Bundesförderung: 
Achtung! Zusätzlich Handwerkerbonus des Bundes! 
Ab 15. Juli 2024 beantragbar. Für alle Handwerker-
leistungen rückwirkend ab 1. März 2024. Förderhöhe 
mindestens € 50,--, maximal € 2000,-- pro Person und 
Wohneinheit. 

Bürgerservice
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KACHELÖFEN KAMINE FLIESEN KACHELHERDE

7023 Stöttera
Birkengasse 4

www.kachelofen-froech.at
office@kachelofen-froech.at

TEL.:02626/5000, Mobil:0664/420 38 99, Fax:02626/5001

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und ein erfolgreiches neues Jahr!

WOLFGANG  G.M.B.HWOLFGANG  G.M.B.H

BAST – Burgenländisches 
Anruf-Sammeltaxi

ab 1. Juli 2024 
in Zemendorf-Stöttera

Die Gemeinde Zemendorf-
Stöttera beteiligt sich am Mo-
bilitätsprojekt BAST, das der 
Bevölkerung ab 1. Juli 2024 
sowohl eine unkomplizierte 
und komfortable Beförderung zu den Hauptachsen des 
öffentlichen Linienverkehrs bietet und auch der lokalen 
Beförderung dient. Alle Bushaltestellen in der Gemeinde 
Zemendorf-Stöttera werden als Haltepunkte des Sam-
meltaxis mit „BAST“-Tafeln gekennzeichnet. Eine Fahrt 
kann unter Angabe von Namen, Telefonnummer, Abhol-
zeit, Start- und Zielhaltepunkt über die 24/7 Hotline 0800 
500 805 gebucht werden. Über die Hotline erhalten Fahr-
gäste auch Auskünfte über Linienverkehre, Fahrkarten 
oder Pendel-Routen.

Beförderungsbedingungen: 
Die Fahrt kann 14 Tage im Voraus bis spätestens eine 
Stunde vor gewünschtem Fahrtantritt gebucht werden 
und muss mindestens 2 Kilometer betragen. Sofern eine 
halbe Stunde vor oder nach dem Abfahrtszeitpunkt eine 
öffentliche Linie auf der gewünschten Strecke verkehrt, 
ist eine Buchung nicht möglich. Ohne Buchung ist kein 
Zustieg möglich!

Fahrkarten:
Gültig sind alle Tickets laut VOR-Tarif, alle Zeit- und 
Monatskarten des VOR und das KlimaTicket. Das TOP 
Jugend-Ticket kann von Schülern ab 16:30 Uhr und von 
Lehrlingen ganztags genutzt werden. Fahrkarten können 
auch im Taxi gekauft werden.
Bei Fragen kann die 24/7 Hotline der Verkehrsbetriebe 
Burgenland unter 0800 500 805 kontaktiert werden.

Wärmepreisdeckel 2024
Ein Antrag auf Gewährung der Förderung kann nur 
einmal pro Haushalt bis 
31.12.2024 online auf der 
Homepage des Landes www.
burgenland.at mittels ID-Aus-
tria oder persönlich, bzw. durch 
eine/n VertreterIn beim Ge-
meindeamt gestellt werden. 
Sofern der Antrag nicht persönlich gestellt werden 
kann, ist die Vorlage einer Vollmacht erforderlich. Mit 
dem Wärmepreisdeckelrechner (https://www.burgen-
land.at/waermepreisdeckel-rechner/) kann auf einfa-
che Weise ermittelt werden, ob die Fördervorausset-
zungen erfüllt werden.

Grundlage für die Berechnung der Förderhöhe sind 
das Jahreshaushaltseinkommen und die Heizkosten 
2024. (NEU: KEINE Vorlage von Jahreslohnzetteln 
notwendig)

Gegebenenfalls sind folgende Einkommensnachweise 
beizulegen:
-) Nachweis über die bedarfsorientierte Mindestsicherung
-) Nachweis über den Bezug von Krankengeld
-) Sofern Einkommen ausländischer Stellen bezogen 
   werden, so sind diese Unterlagen (insbesondere Ein-
   kommensnachweise) in deutscher Sprache vorzule-
   gen und in EURO mit dem Tagsatz der Antragstellung 
   umzurechnen, allfällige Übersetzungskosten sind
   vom Antragsteller selbst zu tragen.
-) Versicherungsdatenauszug mitversicherter, im
   Haushalt lebender Personen, wenn kein eigenes 
   Einkommen vorhanden ist.

Nachweise hinsichtlich Heizkosten:
-) zuletzt ausgestellte Jahresrechnung des Energielie-
   feranten oder
-) Nachweis der Heizkosten der letzten zwölf Monate
   (z.B. Betriebskostenvorschreibung, Rechnung von
   Vermieter, etc.) oder
-) letzte Kostenvorschreibung(en)‚ seit Bezug des
   Wohnobjektes oder
-) Rechnungen über Kauf bzw. Lieferung von Heizstoffen.

Richtlinien und Datenblatt zum Ausdrucken auch auf 
der Homepage der Gemeinde Zemendorf-Stöttera: 
www.zemendorf-stoettera.at/Bürgerservice/Formulare

Finanzamt sucht Lehrlinge!
Das Finanzamt Österreich stellt ab September dieses 
Jahres 70 Lehrlinge im Bereich „Steuerassistenz“ ein. 
In einer 3-jährigen, praxisorientierten Lehrzeit erfolgt die 
Ausbildung für die vielfältigen Büroarbeiten im Finanzamt. 
Ende der Bewerbungsfrist: 31. Juli 2024. Detaillierte Infor-
mationen auf der Homepage der Gemeinde Zemendorf-
Stöttera unter Bürgerservice/Stellenausschreibungen.
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Gemeinde-Klimaticket 
wird rege genutzt!

Viele Gemeindebürger und -bürgerinnen haben das 
Gratis-Ticket für den Öffentlichen Verkehr bereits ge-
nutzt. Über die Plattform www.schnupperticket.at kann 
es in wenigen Schritten reserviert werden. Für nicht-
affine Internetnutzer besteht auch die Möglichkeit 
einer telefonischen Reservierung am Gemeindeamt: 
02626/5242.

Zur Erinnerung: Unter Kenntnisnahme der Nutzungs-
bedingungen kann die Fahrkarte am Gemeindeamt ab-
geholt werden. Grundsätzlich ist die Leihgabe an eine 
Person auf 2 Tage im Monat, bzw. 10 Mal im Jahr be-
schränkt. Bei freien Kapazitäten kann das Ticket auch 
öfter ausgeborgt werden.

NEU: Wenn das Schnupperticket der Gemeinde Ze-
mendorf-Stöttera zum Wunschtermin nicht zur Verfü-
gung steht, kann aufgrund einer Kooperation mit den 
Nachbargemeinden Antau, Krensdorf und Pöttelsdorf 
kurzfristig ein weiteres Ticket, ausschließlich über die 
Gemeinde Zemendorf-Stöttera, reserviert werden. Nä-
here Infos bei Bedarf am Gemeindeamt. 

Aktion: „Burgenland radelt 2024“!
„Burgenland radelt“ ist eine Initia-
tive zur Förderung des Fahrrad-
fahrens. Ob zum Einkaufen, in die 
Arbeit oder in der Freizeit. Jede 
Radfahrt zählt! Die Gemeinde 
Zemendorf-Stöttera hat sich zur 
aktuell laufenden Aktion ange-
meldet. Alle Radsportler sind eingeladen, sich auf www.
burgenland.radelt anzumelden und für die Gemeinde 
Zemendorf-Stöttera Kilometer zu sammeln! Die Aktion 
läuft bis 30. September 2024. Die Wegstrecken, die seit 
20. März 2024 (Beginn der Aktion) gefahren wurden, 
können nachgetragen werden. Durch das Erfassen der 
zurückgelegten Radtrecken hat man auch jederzeit ei-
nen Einblick in die persönliche Statistik. TIPP: App „Ös-
terreich radelt“ herunterladen, zu finden im Google Play 
Store und im APP Store und dort die Kilometer erfassen.
Der Link für die Anmeldung ist auch auf der Homepage 

www.zemendorf-stoettera.
at unter Jugend/Freizeit zu 
finden. Bei Fragen stehen 
die MitarbeiterInnen des 
Gemeindeamtes gerne zur 
Verfügung!


